
Unsere Bauern machen‘s vor!
Schützen wir alle unsere Bienen und 
somit die Artenvielfalt. 
wir-fuer-bienen.at 
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LK-Projekt Niederösterreich/Wien GmbH, Wiener Straße 64,  
3100 St. Pölten

Mehr Informationen: www.wir-fuer-bienen.at
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Vielfalt erhalten 
Artenvielfalt in Flora 
und Fauna ist Voraus-
setzung für eine 
gesunde und natür-
liche Entwicklung 
unserer Öko-
systeme.

Wichtige Bestäuber
Bienen bestäuben  

mehr als  80 Prozent  
aller heimischen  

Pflanzenarten. Aber 
auch Schmetterlinge, 
Hummeln und Käfer  

leisten ihren  
Beitrag.

Das Gute  
liegt so nah 
Honig vom Imker 
aus der Region 
unterstützt den  
Erhalt unserer  
blütenreichen  
Kulturlandschaft.

Land der Bienen 
Die Anzahl der  

betreuten Bienenvölker  
hat sich in den letzten 

Jahren positiv entwickelt. 
Achten wir aber auch auf 

unsere Wildbienen.  
In NÖ gibt es über  

600 Arten.

Unbezahlbare 
Helferlein

Manche Wildbienenarten 
fliegen bereits ab 4 ° C aus 
und sind deshalb in kühlen 

Frühjahren sehr wichtig  
bei der Befruchtung  
vieler Kulturpflanzen.

Jeder  Beitrag zählt

Wissenswertes

Wir für Bienen:

Ich bin dabei!

Wir schwärmen für Artenvielfalt

Wir schwärmen 
für Artenvielfalt



Stephan Pernkopf 

LH-Stellvertreter 

Johannes Schmuckenschlager 

Präsident Landwirtschafts- 

kammer NÖ

Niederösterreich für Bienen: Wir schätzen sie. Wir schützen sie.

So geben wir 
Bienen Heimat

Unsere Bauern machen es vor 
Bienen sind wichtige Mitarbeiterinnen 
für unsere Bäuerinnen & Bauern. 
Deshalb achten sie auf die Bienen 
und betreiben Pflanzenschutz 
sorgsam und sachgerecht.

Bauen, aber einfach
Wildbienen und anderen  
Insekten reichen einfache  
Unterkünfte. Wie Sie ihr ganz  
persönliches Insektenhotel  
bauen können lesen Sie unter  
wir-fuer-bienen.at/insektenhotel

Klein und Groß  
verstecken sich gern 
Falllaub, Reisighaufen oder Altholz sind 
ideal für Wildbienen. Einige Bienenarten 
nisten in den Stängeln von Himbeere oder 
Königskerze. Auch Igel, Eidechsen, Vögel & 
Co. nutzen diese Verstecke gerne. 

Wildwuchs zulassen 
weil: Wildblumenarten wie  
Salbei, Malven, Akelei, Majoran & Johannis- 
kraut sind Nahrungsgrundlage der Bienen. 
Achten Sie darauf, dass vom zeitigen Früh-
jahr bis in den Herbst hinein immer Pflan-
zen blühen, damit der Tisch für die Bienen 
immer gedeckt ist. 

Artenvielfalt geht 
uns alle an
Unser Niederösterreich ist mit seinen Wäldern, 
Flüssen und Wiesen das Naturland Nummer 
eins. Und damit das auch so bleibt, ist es wichtig 
auf die Insekten und vor allem die Bienen gut 
acht zu geben. Niederösterreich hat mit über 
600 verschiedenen Arten die höchste Bienen- 
Diversität aller mitteleuropäischer Länder.  Die 
heimischen Bäuerinnen und Bauern schützen 
im Zuge der Erzeugung natürlicher Lebensmittel 
Bienen und andere Nützlinge. 

Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ möchten wir 
die gesamte Bevölkerung aufrufen, ihren Teil zur 
Artenvielfalt beizutragen und den Bienen und 
Insekten Heimat zu geben. Das geht ganz ein-
fach:  mit einer Wildblumenwiese anstelle des 
englischen Rasens oder einem Bienenplatzerl 
am Balkon. 

Darum: Gehen wir es gemeinsam an, damit un-
ser Niederösterreich weiterhin Vorreiter in  
Sachen Natur und Artenvielfalt bleibt. Denn  
Artenvielfalt geht uns alle etwas an.

wir-fuer-bienen.at 

Bienen brauchen 
Nahrung & Nistplätze


